
AUS DEM VERBAND

Am 26.5. und 27.5.2018 fand auf einem  
super Lagerplatz in Hernstein „Escape – The 

Game“ ein interaktives, stufen- und generatio-
nenübergreifendes Geländespiel statt. CaEx, 
RaRos, die Gilde, die Leiter der Gruppe und ehe-
malige Pfadfinder mussten in sechs Teams mit 
je sechs Leuten nicht immer leichte Aufgaben 
lösen. Nach dem Spiel wurde ein Riesen-Hals-
tuchknoten geknüpft. Anschließend übernahm 
die Gilde die Essensausgabe und um 20 Uhr 
wurde endlich ein Riesenlagerfeuer entzündet. 
Sechs Gitarren und eine Ukulele spielten nicht 
nur Pfadilieder sondern auch Gassenhauer. Ein 
toller Tag. Es konnten über € 700,– für den 
Heimumbau der Pfadfindergruppe Berndorf ge-
spendet werden.  � Gerhard

Geballte Berndorfer Pfadfinder Power: Schirmi, Harry + Katrin, GL Stef mit Vicky, GLin Simona, GMStvin Brigitte,  
GMStvin. Julia, ERO Rudi

Das ALPE ADRIA SCOUT Treffen fand im Drei-
ländereck, am Monte Lussari (Luschariberg 

– 1.790 m) im Marien-Wallfahrtsort in Cam-
porosso mit Gilden aus Italien, Slowenien und 
Österreich statt. Gemeinsam wurde die heilige 
Messe in der Wallfahrtskirche Luschari gefeiert. 
Am Nachmittag stand ein Quiz auf dem Pro-
gramm. Dann wurden Marienlieder gesungen 
und die mitgebrachten Marienmedaillen ge-
tauscht. Bei Kaiserwetter übermittelte uns nicht 
nur der Fernblick über die Gipfel Italiens, Slowe-
niens und Österreichs die internationale Pfadfin-
der-Atmosphäre. Nach dem großen Schlusskreis 
ging es mit der Gondel ins Tal.

Ein Dankeschön den slowenischen Gildefreun-
den und Georg Strafella als Koordinator, für die 

Organisation dieser sehr stimmungsvollen spiri-
tuellen Veranstaltung.  � VS Dipl.GM Helga Meister

Schlusskreis der Alpe Adria Gilden 

ALPE ADRIA GILDE

Scouting 2018 – Berndorf

In diesem heißen Sommer kann man es na-
türlich schon vergessen haben, aber als die 

Teilnehmer der Klausur nach Gföhl fuhren, 
herrschte Schneetreiben und es lag noch 5 cm 
Neuschnee auf den Wiesen. Ja, was macht denn 
der Vorstand bei so einer Klausur, wird sich viel-
leicht so mancher Gildepfadfinder fragen. Hier 
die Antwort: Es rauchen die Köpfe (bei man-
chen auch die Pfeife und der Glimmstengel) 
beim Versuch, auf viele kritische Fragen gute 
und richtige Antworten zu finden. Genauer ge-
sagt fragten wir uns am Anfang, nach dem ob-
ligatorischen Teambildungsspiel: Was haben wir 
gut gemacht, was gehört verbessert, wo liegen 
Defizite in unserer Organisation, was wollen 

wir als Gildepfadfinder erreichen, wie soll der 
neue Jahresschwerpunkt umgesetzt werden, 
usw. Dank professioneller Teambegleitung aus 
der Gilde Hörsching wurden natürlich nicht 
wahllos Fragen und Antworten in die Runde 
eingebracht, sondern es wurde systematisch 
vorgegangen. 
Nach der Festlegung von prioritären Themen 
analysierten wir kritisch die Rahmenbedingun-
gen und leiteten dann allfällige notwendige Ver-
änderungen ab. Da jede Analyse nur Sinn macht, 
wenn daraus Schlussfolgerungen gezogen wer-
den, die letztendlich in konkrete Maßnahmen in 
der laufenden Amtsperiode münden, haben wir 
auch hier entsprechend daran gearbeitet. Der 

diesjährige Schwerpunkt „Scouting“ wurde ge-
radezu als Idealmotto für alle Ziele empfunden. 
Durch die sehr fürsorgliche Betreuung der Gilde 
Gföhl unter dem Regiment unseres bekannten 
Feldküchenchefs Ewald Braun wurde natürlich 
jede noch so intensive Arbeitsrunde anschlie-
ßend durch eine überragende lukullische Be-
lohnung zu einem angenehmen Abschluss 
gebracht. Dafür danken wir ganz herzlich. Vor 
allem hoffen wir aber, dass all die guten Ideen 
und Anregungen aus dieser Klausur den Weg 
zu allen Gildepfadfindern und -pfadfinderinnen 
finden und helfen werden, erfolgreich als Gilde 
unterwegs zu sein.

 � Franz Lang, Schatzmeister PGÖ

Was macht denn da der Vorstand im Waldviertel?
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